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ST.  INGBERT

St. Ingbert-Mitte
Lauftrefftermine der DJK-SG St. Ingbert:
Samstag: 15 (bisher Freitag) Laufen/Wal-
king/Nordic-Walking. Treffpunkt: Marxplatz in
der Gehnbachstraße.
Lauftrefftermine der DJK-SG St. Ingbert:
Sonntag: 9.30 Uhr, Nordic-Walking. Treff-
punkt: Marxplatz in der Gehnbachstraße.
Schützenverein: Bogen: ab 20. Oktober. Er-
wachsene: Montag von 19.30 bis 22 Uhr, Mitt-
woch 18 bis 20 Uhr; Jugend freitags (bis zwölf
Jahre) von 15.45 bis 17.15 Uhr, ab zwölf Jahre
von 17.15 bis 19 Uhr in Rentrisch in der Schul-
sporthalle. Sonstiger Schießsport wie bisher
Mittwoch/Samstag 14 – 21 Uhr und Sonntag
von 9 – 13 Uhr. Ansprechpartner: Ulrike Heiny,
Tel. (01 70) 9 22 79 86 ab 14.30 Uhr.
Verein für Deutsche Schäferhunde: Jeden

Samstag ab 17 Uhr allgemeine Übungsstunde
mit Schutzdienst. Sonntags ab 10 Uhr
Übungsstunde mit Schutzdienst.
Wanderclub Fidele Gesellen: Treffen der
Frauen am Dienstag, 2. Dezember. Ab 19 Uhr
im Gastro-Haus im Sportpark (Minigolf) am
Mühlwald 50.
Wasserfreunde: Synchronschwimmen, 11 –
12 Uhr, im Hallenbad. Jeden Samstag. Infos:
Kerstin Block, Tel. (0 68 94) 69 01.

St. Ingbert-Hassel
VdK-Ortsgruppe: Die Weihnachtsfeier findet

am 3. Dezember statt. Beginn ist um 17 Uhr
im Vereinsheim des Hundesvereins. Im An-
schluss an den offiziellen Teil folgt ein Essen.
Anmeldungen werden bis 30. November er-
beten bei: F. Flätchen, Telefon (0 68 94)
5 35 82 oder U. Georg, Telefon (0 68 94)
5 35 90.

BLIESKASTEL

Blieskastel-Biesingen
TGV Biesingen: An Samstagen: Leistungstur-

nen Mädchen, 11 – 12.30 Uhr, Hölschberghal-
le. Infos: Birgit Dillenseger, Tel. (0 68 03)
37 09.

Blieskastel-Niederwürzbach
Kneipp-Verein: Nordic-Walking, Waldlauf u.
Walking. Nordic-Waling ab 14 Uhr; Walking ab
14.30 Uhr. Treffpunkt: Ecke Kirkeler Straße/
Rosenstraße. Infos u. weitere Termine: Edith
Noll, Tel. (0 68 42) 62 95, Heinz Hauck, Tel.
(0 68 42) 61 09.

MANDELBACHTAL

Mandelbachtal-Bliesmengen-Bolchen
Lauftreff: Nordic-Walking. Sa, 15.30 Uhr: ab
Waldparkplatz Buchholz zwischen Bliesmen-
gen-Bolchen u. Ormesheim am Potal des
neuen Nature.Fitness.Parks Mandelbachtal.
Infos: Bernhard Mischo, Tel. (0 68 04) 66 68
oder Tel. (0 68 04) 13 04.

VEREINSTERMINE
Telefon (0 68 94) 9 29 92 50 Fax (0 68 94) 9 29 92 59

E-Mail: u.hock@sz-sb.de

Schnee? Stört Pflanzen kein
bisschen, sie kuscheln sich
gemütlich drunter. Für

Gärtner ist das Weiß nicht ganz
so gemütlich, aber Hartgesotte-
ne schreckt es nicht – bekannt-
lich gibt es kein schlechtes Wet-
ter, sondern nur unpassende
Kleidung.

Also liegt seit dem vorigen
Wochenende der Winterfrack
parat, warmes Unterzeug, wolli-
ge Zweitsocken, hohe Gummi-
stiefel, gefütterte Lederhand-
schuhe, die dicke Jacke sowieso.
So eingemummelt kann ich trotz
Kälte tun, was vor der Winter-
pause unbedingt noch getan
werden muss. Pflanzen einset-
zen nämlich – ein paar Gewäch-
se kriegen ungebührlich kalte
Füße in ihrer provisorischen
Topf-Wohnung, im Gartenboden
haben sie es wärmer. Die Erde
ist weich, von Frost und Eis
noch keine Spur; beschwingt
fliegt der Spaten. Schnee? Den
schiebe ich einfach beiseite. 

Inzwischen ist er getaut. Und
wenn die Wetterfrösche Recht
behalten, kommt so rasch kein
Nachschub vom Himmel. Doch
nichts ist unmöglich und die
Zeit des offenen Bodens viel-
leicht bald vorbei – bei den al-
lerletzten Wintervorbereitungen
ändere ich vorsichtshalber mei-
ne Pläne. Vorfahrt fürs Pflan-
zen-Einbuddeln, die Jätegabel
hat erstmal Ruh’. Eine ordentli-
che Portion Reifkompost will ich
noch ernten und das lehm-
schwere Zeug mit Blumenerde
und Sand mischen, damit ich
Füllung zur Hand habe für wei-
tere Topf-Notquartiere. Und es
wird Zeit für die letzten Winter-
decken auf den Beeten, Herbst-
laub und Holzhäcksel sind noch
nicht komplett verteilt. Wo der
schützende Mulch vor allem
hingehört, hat mir der Schnee
gezeigt: Unten am Hang ist er
erst spät getaut, dort ist es käl-
ter als weiter oben. 

Lehrmeister Schnee: Wenn er
zurückkehrt, wird er mir noch
mehr im Gärtchen zeigen. Grobe
Äste, feine Zweige, dicke Blatt-
polster, dünne Stengel, kompak-
te Fruchtkapseln, fedrige Sa-
menstände – Strukturen. Und
Farben: Hagebutten, Baumrinde,
Knospen. 

Dann lege ich das Werkzeug
aus der Hand. Schaue nur noch.
Und genieße. 

Weißer Lehrmeister 
fürs Saison-Finale

Querbeet

DORIS DÖPKE

Rohrbach. „Sie wünschen, wir
spielen“ war das inoffizielle
Motto im Vorfeld des Konzer-
tes, welches der Musikverein
Rohrbach am vergangenen
Sonntagabend veranstaltete.
Bei der Aufführung im Früh-
jahr hatte man als Freund des
Orchesters die Möglichkeit,
seine Lieblingsstücke zu be-
nennen. Im Rahmen einer
Wahl wurden die beliebtesten
ausgewählt und am Wochenen-
de in der Rohrbachhalle zum
Besten gegeben. 

Für die Musiker war es der
erste Auftritt nach den Wer-
tungsspielen vor einer Woche
in Bliesmengen-Bolchen. Was
lag da näher, als den Titel „Car-
ribean Impressions“ von Steve
Hagedorn dem Publikum zu
präsentieren. Das Jugendor-
chester unter der Leitung von
Johannes Fettig zeigte, dass das
„sehr gut“, das man beim Wett-
bewerb erhielt, durchaus ge-
rechtfertigt ist. Der Titel brach-
te mit seinen fetzig-rockigen
Elementen durchaus Fahrt in
den Auftritt. Dies hielt sich
auch beim nächsten Titel
„Voyage with the VOC“, der in
fünf Sätzen von der Fahrt eines
Schiffes erzählte. 

Die Stimmung an Bord
brachte das Jugendorchester
insbesondere wegen des
Schwerpunktes bei den Pauken
so gut rüber, dass das Publikum

gleich noch eine Zugabe wollte.
Karl Heinz Adams, Moderator
des Hauptteiles, nämlich des
Auftrittsblockes des Großen
Orchesters, hatte sich in der
Umbaupause zwei Nachwuchs-
musiker auf die Bühne geholt
und ließ sich von Julia Halter
und Jonas Haas von der Atmo-
sphäre der Wertungsspiele be-
richten. Die beiden Schüler sa-
hen das Ganze locker, fast
schon professionell. „Lassen
wir das Spektakel beginnen“,
hatte Adams danach „Fire-
work“ von Jan Van der Roost,
eingeleitet. Die Rohrbacher
schossen dabei regelrecht mu-
sikalische Höchstleistung in
Form von Raketen ab. Ein Ni-

veau, welches sich bis zum
Schluss hielt und gar noch stei-
gerte. Bei „Selection von Star-
light Express“, dem Medley des
seit 20 Jahren erfolgreichen
Rollschuh-Musicals, war das
nicht anders. Pop, Rock und
Blues, da wurde ein großer Bo-
gen unterschiedlicher Stile ge-
spannt. 

„Ein solches Medley eignet
sich wie kein anderes für ein
symphonisches Orchester“,
kündigte Adams danach
„Queen in Concert“ an. Er hatte
Recht behalten. Beinahe hätte
man den verblichenen Freddie
Mercury in der Rohrbachhalle
gewähnt. Aber eben nur bei-
nahe. Sei es drum: Bei „Another

one bites the dust“ oder „We are
the champions“ kamen auch
die Besucher richtig in Stim-
mung. Sicherlich auch eine Re-
aktion darauf, dass das Stück in
einer mehr als präzisen Quali-
tät daher kam. Dirigent Carsten
Wagner hatte seine Truppe fest
im Griff. So waren Begeiste-
rungsrufe im Anschluss an den
Titel keine Verwunderung. Ei-
ne angenehme Gänsehaut ver-
mittelte die Musik zu Polanskis
Film „Tanz der Vampire“ – ein
Tanz der Noten.. Stehende Ova-
tionen und die Forderung nach
einer Zugabe, in diesem Fall der
„Florentiner Marsch“, waren
der Dank zufriedener Konzert-
besucher. 

Gute Stimmung an Bord
Musikverein Rohrbach präsentierte Lieblingstücke der Freunde des Orchesters

Eine beachtliche musikalische
Bootsfahrt, Hits von Queen und
ein Tanz der Vampire standen
unter anderem auf dem Pro-
gramm des Konzerts des Mu-
sikvereins Rohrbach in der
Rohrbachhalle.

Von SZ-Mitarbeiter
Jörg Martin

Der Musikverein Rohrbach gab ein Konzert in der Rohrbachhalle. Foto: Jörg Martin 

Homburg/St. Ingbert. Sport be-
deutet nicht nur Spiel und Spaß,
sondern ist auch ein stabilisie-
render Faktor für die Lebensbe-
wältigung vor allem von Kindern
und Jugendlichen. Mit vielfälti-
gen Initiativen setzen Sportverei-
ne positive Signale, tragen dazu
bei, Gesundheitskosten einzu-
dämmen, Leistungsbereitschaft
und Integration zu fördern. 

Im Siebenpfeifferhaus überga-
ben Vertreter der Volksbank
Saarpfalz und VR Bank Saarpfalz
gemeinsam die „Sterne des
Sports“ sowie Geldpreise. Ausge-
zeichnet wurden Vereine, die we-
gen ihrer Verdienste in der Nach-
wuchs- und Seniorenarbeit oder
im sozialen Bereich das Wohlwol-
len der Jury fanden. „Wir ehren
nicht die Stars aus dem Spitzen-
sport, sondern die Stars, die in
den Sportvereinen fast aus-
nahmslos im Verborgenen wir-
ken“, würdigte Wolfgang Brünn-
ler, Vorstand der Volksbank Saar-

pfalz, deren „unverzichtbares so-
ziales Engagement“. Auch Beige-
ordneter Rüdiger Schneidewind
stellte die „unbezahlbare Arbeit“
der im Breitensport engagierten
Personen für die Gesellschaft he-
raus. 

Gemeinsam mit Axel Glössner,
Vorstand der VR Bank Saarpfalz,
und Schneidewind zeichnete
Brünnler die jeweils drei Gewin-
ner-Vereine aus. Zusätzlich gab
es Sonderpreise für mehrere Ver-
eine, die sich über insgesamt
5450 Euro freuen durften. 

Den ersten Platz auf Ortsebene
bescherten der Turn- und Spiel-
gemeinschaft Einöd-Ingweiler
und dem Turnverein Altstadt
1920 den großen Stern in Bronze
sowie eine Geldprämie in Höhe
von jeweils 1000 Euro. Beide Ver-
eine qualifizierten sich damit für
die Landesjury am 10. Dezember
in Saarbrücken. Auf den zweiten
Platz kamen der SV Bruchhof-
Sanddorf und die Behinderten-
sportgemeinschaft Homburg; sie
können sich auf jeweils 500 Euro
freuen. 

Der Reiterverein Einöd und die
Sportgemeinschaft Parr Medels-
heim erhielten jeweils 250 Euro.
Die Sonderpreise der Volksbank
Saarpfalz in Höhe von 100 Euro

gingen an TV 09 Jägersburg, TV
03 Kirkel, SV Bexbach, Spvgg.
Einöd-Ingweiler und Schützen-
verein Oberbexbach. 50 Euro er-
hielten die Behindertensportge-
meinschaft Blieskastel, Ski-Club
Kirkel, FC 08 Homburg und TCK
Tennisclub Kirkel. Von der VR
Bank Saarpfalz gingen je 100 Eu-

ro an Schützenclub Bruchhof,
Ski- und Wanderfreunde Einöd,
DJK-Sportgemeinschaft 1963 St.
Ingbert, SV Schwarzenbach und
Lauftreff Bliesmengen-Bolchen
sowie 50 Euro an TV Aßweiler
1926, TC Saarpfalz Einöd, RSV
Radlerfreunde, Handballverein
Ommersheim und Schützenge-

sellschaft 1849 Homburg. 
Der Ehrenpreis von 500 Euro

ging an das „Team 73“ für heraus-
ragendes soziales Engagement
für einen querschnittsgelähmten
Handballer. Tänzerisch umrahmt
wurde die Veranstaltung von ei-
ner Mädchengruppe des TV Alt-
stadt. re

Ehrung für besonders engagierte Sportvereine
Bei „Sterne des Sports“ wurden im Homburger Siebenpfeifferhaus Klubs für Nachwuchs- und Seniorenarbeit ausgezeichnet

Im Siebenpfeifferhaus überga-
ben Vertreter der Volksbank
Saarpfalz und VR Bank Saarpfalz
gemeinsam die „Sterne des
Sports“. Für Verdienste in der
Nachwuchs- und Seniorenarbeit
wurden die Vereine geehrt.

Im Rahmen des Wettbewerbes „Sterne des Sports“ zeichneten die Volksbank Saarpfalz und die VR Bank
Saarpfalz gemeinsam die Gewinner aus. Foto: Bernhard Reichhart

NACHRICHTEN

ST. INGBERT

MGV Josefstal singt 
im Gottesdienst
An diesem Samstag umrahmt
der Männergesangverein Jo-
sefstal 1912 St. Ingbert um
18.30 Uhr die Messe in der En-
gelbertskirche. Wie in jedem
Jahr gedenken die Josefstaler
hiermit ihrer verstorbenen
Mitglieder. Die Sänger treffen
sich bereits um 17 Uhr in der
Engelbertskirche. red

MEDELSHEIM

Sankt Martin-Singers 
singen zum Advent
Zu einem Adventskonzert la-
den am Sonntag, 30. Novem-
ber, 17 Uhr, die Sankt Martin
Singers in die Kirche St. Mar-
tin nach Medelsheim ein. Das
erste Konzert unter der neuen
Leiterin, Claudia Nirschl, be-
inhaltet unter anderem mo-
dernes geistliches Liedgut,
Gospels und Balladen. Der
Eintritt ist frei. red

ST. INGBERT

Schwimmverein feiert 
Advent mit Ehrungen
Am Sonntag, 30. November,
veranstaltet der Schwimmver-
ein St. Ingbert 1911 einen vor-
weihnachtlichen Kaffeenach-
mittag mit Ehrung langjähri-
ger Mitglieder. Beginn ist um
15 Uhr in der Mühlwaldschen-
ke. Eingeladen sind passive
Mitglieder, Senioren und El-
tern der Schwimmer. red

REINHEIM

Der Carneval Club 
feiert den Nikolaus
Der Carneval Club Reinheim
veranstaltet am Sonntag, 30.
November, seine Nikolausfei-
er. Beginn ist um 16.11 Uhr im
Clubheim. Kinder im Alter
zwischen zwei und zehn Jah-
ren werden beschert. ott
� Anmeldungen bei Präsi-
dent Werner Theis, Telefon
(06843) 10 64.

ST. INGBERT

Adventsfeier der Frauen 
aus St. Josef
Die Frauengruppe der St. Ing-
berter Pfarrei St. Josef veran-
staltet am kommenden Mon-
tag, 1. Dezember, ihre jährliche
Adventsfeier. Beginn ist um 19
Uhr im Pfarrheim auf dem Ho-
bels. red

ROHRBACH

Kneipp-Verein fährt 
ins Thermalbad
Die Thermalbad-Fahrt des
Kneipp-Vereins Rohrbach fin-
det diesmal am Dienstag, 2.
Dezember, statt und führt
nach Bad Bergzabern. Abfahrt
ist um 13 Uhr an der Rohrbach-
halle. Vorher bestehen Zustei-
gemöglichkeiten um 12.30 Uhr
am Marktplatz in Hassel und
um 12.45 Uhr am ehemaligen
Stadtbad in St. Ingbert. red
� Anmeldung und Infos bei
Christel Michély-Fickinger, Te-
lefon (06894) 58 08 88.


